
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 4. Juli 2005 

 

 Nr. 2005/1418   

Schweizerisches Institut für Kunstwissenschaft, 8032 Zürich: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an 

Monografie über Martin Disler 

  

1. Erwägungen 

Das Schweizerische Institut für Kunstwissenschaft, Zürich, beabsichtigt, über den in Seewen aufge-

wachsenen Künstler Martin Disler (1949-1996) eine Monografie zu veröffentlichen. Das Werk Martin 

Dislers soll in ausführlichen Texten eingehend analysiert und insbesondere auch in seinem Kontext 

gewürdigt werden. Die Kosten belaufen sich auf Fr. 162'000.--. Das Institut ersucht um einen 

Beitrag aus dem Lotterie-Fonds. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Schweizerischen Institut für Kunstwissenschaft, Zürich, ist an den Druck der 

Monographie Martin Disler ein Druckkostenbeitrag von Fr. 15'000.-- aus dem Lotterie-

Fonds zugesprochen. In den Werbeunterlagen und in der Publikation selbst ist mit dem 

Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons Solothurn hinzuweisen. Das 

Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt von 

20 Belegexemplaren (Lieferung an Kultur Schloss Waldegg, Schloss Waldegg 1, 4532 

Feldbrunnen) und eines Einzahlungsscheins zulasten des Kontos 233.003 "Lotterie-Fonds" 

anzuweisen. 
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